
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Göttingen, 27.04.2017 
 

Anfrage: Stand „Grüne Welle“ Nikolausberger Weg 
 
Im April 2016 hat die Piraten-Ratsfraktion in einem Ratsantrag [1] die Einrichtung einer Grünen 
Welle am Nikolausberger Weg zwischen den Kreuzungen Weender Tor und Nonnenstieg bean-
tragt. Der Antrag enthielt neben Beschlussvorschlag und Begründung eine Erläuterung mit 
Schaltplan zu einer möglichen Umsetzung. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 
 
 
1. Wird im Rahmen der technischen Möglichkeiten und der zur Verfügung gestellten Haus-
haltsmittel die "Grüne Welle" am Nikolausberger Weg umgesetzt werden und wenn ja: wann? 
 
2. Welche Gründe haben bisher die Umsetzung einer Grünen Welle am Nikolausberger Weg 
verhindert? 
 
3. An welchen Strecken im Stadtgebiet soll im Jahr 2017 eine Verbesserung des Verkehrsflus-
ses durch Änderung der Ampelschaltungen umgesetzt werden? 
 
a) Wie lautet der Zeitplan? 
 
4. Welche Streckenabschnitte sind schon hinsichtlich der möglichen Umsetzung einer Grünen 
Welle geprüft worden? 
 
Begründung: 
 
In der damaligen Diskussion im Rat zur Grünen Welle am Nikolausberger Weg zeichnete sich 
schnell ab, dass eine Grüne Welle von allen gewollt sei. Dennoch wurde der Antrag abgelehnt, 
denn, so betonte Herr Arndt von der SPD: "Die darin enthaltenen Vorschläge seien reines Ver-
waltungshandeln, die natürlich den Planern der Verwaltung zugeleitet werden können. Mit dem 
städtischen Haushalt 2016 (Seite 530) sei bereits beschlossen worden, dass die Optimierung 
der Grünen Welle und die Prüfung der Taktung der Lichtanlagen für alle Verkehrsteilnehmer auf 
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der Prioritätenliste stehe." Und auch Herr Arnold von der CDU pflichtete ihm bei, denn schließ-
lich vertraue er darauf, "dass die Verwaltung im Rahmen der technischen Möglichkeiten und der 
zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel die „Grüne Welle“ – da wo es gehe – möglich machen 
werde." [2] 
 
Dies ist bisher nicht geschehen. Nach unseren Beobachtungen ist im damals beantragten Be-
reich bis heute noch keine Maßnahme in Angriff genommen worden, die eine Grüne Welle er-
möglichen würde. Insbesondere betragen die Umlaufzeiten weiterhin 70, 69, 90, 69 und 90 Se-
kunden für die bergab verlaufende Straßenführung vom Nonnenstieg bis zum Weender Tor.  
 
 
 
Quellen: 
 
[1] https://ratsinfo.goettingen.de/bi/vo020.asp?VOLFDNR=13293 
 
[2] https://ratsinfo.goettingen.de/bi/to020.asp?TOLFDNR=90825&amp;x=9&amp;selfAction=Druckansicht+f%FCr+
diese+Seite&amp;y=9 
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